
Postwurfsendung an alle Haushallungenl

VERWALTUNGSGEMEINSCHAFf OBERBERGKIRCHEN

ABWASSERABGABE FÜR KLEINEINLEITER I

Die Abwasserabgabe für Haushalte, die nicht an die öffentliche, gemeindliche Kanalisation angeschlossen sind,
und die nicht befreit worden sind, wird in den nächsten Tagen abgebucht.

Sie beträgt wie im Vorjahr 30,00 DM pro gemeldeten Einwohner. Es ist sowohl für Personen, die mit
Hauptwohnsitz als auch für Personen, die nur mit Nebenwohnsilz gemeldet sind, die Abwasserabgabe zu bezahlen.
Stichtag ist der 30.06.1995. Für alle Personen, die zu diesem Stichtag in Ihrem Haushalt gemeldet sind, wird die
Abwasserabgabe abgebucht.

Haben sich gegenüber dem letzten Jahr keine Anderungen ergeben, so erhalten Sie keinen neuen Bescheid.

Ausweisoflicht

Ab dem 16. lebensjahr muß jeder Deutsche einen eigenen Personalausweis besitzen. Auch die Eltern sind
dafür verantwortlich. daß ein Jugendlicher zwischen 16 und 18 Jahren einen gültigen Personalausweis besitzt.

Ausnahme: Wenn Sie einen gültigen Reisepaß haben, ist ein Personalausweis nicht unbedingt erforderlich.
Ein Verstoß gegen die Ausweispflicht kann mit Bußgeld geahndet werden.

Also: Bitte prüfen Sie, ob Ihr Personalausweis oder Reisepaß noch gültig ist. Beantragen Sie rechtzeitig (ca.
6 bis 8 Wochen vorher) einen neuen Ausweis.

(JFFNUNGSZEITEN Geschähsstelle/Anlaufstelleni BOrgermeister-Sprechstunden:

Oberbergkirchen 086371851 :
Teletax·Nr.08637/7054
Lohkirchen 08637/213:
SchOnberg 08637/256:
Zengberg 08636/Z91:

Mo - Fr.
00 auch
Mo
Di + 00
Mo
00

08.00 - 12.00 Uhr
14.00 • 18.00 Uhr
16.00 • 18.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr
17.00 ·18.00 Uhr

00

00
Di +
Mo

14.30 . 18.00 Uhr

16.30 • 18.00 Uhr
00 16.00 - 18.00 Uhr

17.00· 18.00 Uhr



ABFALLWIRTSCHAFT:
ALTSCHUHSAMMLUNG AN DEN
WERTSTOFFHÖFEN,

Der Landkreis Mühldorf a. Inn hat mit der Entsor-
gerfirma TEB aus Garching/Alz eine Vereinbarung
über die Sammlung und Verwertung von Altschuhen
getroffen. Es wurde vereinbart, daß bis Ende März 96
alle Wertstoffhöfe mit Sammelbehältern ausgestattet
werden.

So können ab sofort an den Wertstoffhöfen auch
Schuhe abgegeben werden, egal ob schadhaft oder
noch tragbar. Auch gesammelt werden sonstige Le-
derartikel (Ledertaschen, Lederbälle, Lederhandschu-
he, Ledermützen und -hüte usw.) Nicht abgegeben
werden können Skischuhe aus Kunststoff.

Slerbefälle

Jakob Wagner, Grün 1, Lohkirchen;
Josef $öll, Hudlberg 1, Oberbergkirchen;
Alois PraßI, Pfaffing 1, Oberbergkirchen;
Kaspar Heindl, Dotling 2, Schönberg;
Sebastian Bondl, Hauptstraße 27, Schönberg;

AUS DEM STANDESAMT

Geburten ~
Charlotte PIS Hofmann, Am Alten Sportplatz 27, ~\..~~
Oberbergkirchen, ~
Arlinda Bekaj, Am Stielhölzl6, Oberbergkirchen;
Lukas Johannes Wimmer, Steng 3, Schönberg;
Beate Elisabelh Asenbeck, Kröppen 64, Zangberg;

Eheschließungen

Pelra Purzer und Harald Obergrusberger, Zeiger Berg
13, Zangberg;

An dieser Stelle möchten wir uns einmal bei den
Berichterstattern unseres Mitteilungsbialtes bedanken.
Wie vor einem Jahr neu eingeführt, dürfen die Berich­
te von Veranstaltungen etc. nur noch eine halbe Seile
lang sein. Dies wurde veranfaßt, um das Mitteilungs­
blaU in einem aktzeptablen Rahmen zu halten und
auch, um die Kosten (Zusammenstellung, Druck
usw.), möglichst niedrig zu halten.

BEKANNTMACHUNG DER VORSCHLAGS­
LISTEN FÜR DIE SCHÖFFEN

Wir freuen uns, daß wir die Berichte fast aus­
schließlich in dieser kurzen Form bekommen. Wir
wissen natürlich, daß es nicht immer leicht ist. "nur
das Nötigste" zu schreiben und die Berichte trotzdem
attraktiv zu gestalten. Aber das gelingt unseren Be·
richtschreibem sehr gut. Wir möchten uns bedanken,
daß wir genau so zahlreich mit interessanten Berich­
ten "versorgt" werden und auch das Mitteilungsblatt
nicht an Niveau verloren hat.

VERSICHERTE UND
ARBEITERRENTENVERSI·

FÜR
DER

einen Sprechtag für Versicherte und Rentner der
Arbeiterrentenversicherung ab.

Bei diesem Sprechtag ist die Möglichkeit gege­
ben, sich kostenlos Rat und Auskunft über etwaige
Zweifelsfragen einzuholen, sowie Versicherungsun­
terlagen überprüfen zu lassen.

Melden Sie sich deshalb spätestens eine Woche
vor dem Sprechtagstermin schriftlich oder telefo­
nisch unter Angabe Ihrer Versicherungsnummer bei
Ihrem zuständigen Versicherungsamt im landrats­
amt Mühldorf a. Inn, Töginger Str. 18, Zimmer-Nr.
234, Tel. 08631/699-343 an!

Bringen Sie bitte Ihre Versicherungsunterlagen
sowie Ihren Personalausweis oder Reisepaß mit!

RENTNER
CHERUNG

Die Landesversicherungsanstalt Ober-
bayern hält am 25.04.1996 in der Zeit von
9.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 14.30 Uhr
in der AOK Mühldorf a. Inn, Töginger Str. 9,
großer Sitzungssaal, 3. Stock, mit 3 Aus­
kunftsbeamten

SPRECHTAG

ABGABETERMIN FÜR BERICHTE UND AN­
ZEIGEN FÜR DAS MITTEILUNGSBLATT I

Abgabetermin für Berichte und Anzeigen für das
Mitteitungsblatt ist jeweils der 20. des vorhergehen­
den Monats um 16.00 Uhr f

Die Vorschlagslisten für die Schöffen der vier Mit­
gliedsgemeinden liegen in der Zeit vom 09.04. bis
einschließlich 16.04.1996 in der Verwallungsge­
meinschaft Oberbergkirchen zur Einsichtnahme auf.

Hier wurde die vom jeweiligen Gemeinderat be­
stimmte Person aufgenommen.

Binnen einer Woche, ab dem 17.04.1996 bis ein­
schließlich den 23.04.1996, kann gegen die Vor­
schlagslisten schriftlich oder zur Niederschrift Ein­
spruch erhoben werden.
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Ergebnis der Gemeinderatswahl in den vier Mitgliedsgemeinden:

Gemeinde Lohkirchen:
Sitzeverteiluna: CSU: 2. UWG: 6

Gemeinde Schönberg:
Sitzeverteiluna: CSU u. FWG:
Wählergemeins. Aspertsham:

5
3

Name Partei Stimmen

Aimer Geore esu 274

Huber Georo esu 260

Huber Johann UWG 289

Gruber Josef UWG 271

Meier Hubert UWG 243

Schick Sieafried UWG 448

Soirkl Josef UWG 368

Wagner Jakob UWG 444

Name Partei Stimmen

esu und
Aimer Franz FWG 540

esu und
Bichlmaier Walter FWG 800

esu und
Brams Auoust FWG 567

CSU und
Denk Michael FWG 561

CSU und
Maierhofer Geora FWG 771

Wählerg.
Hanika Franz Asnertsh. 274

Maier Geora
Wählerg.
Asoertsh. 419
Wählerg.

Moosner Johann Asoertsh. 519

Gemeinde Oberbergkirchen:
Sitzeverteilunq:
CSU u. Freie Wähler Obk.·lrl: 6
Freie WG Unabh. WG: 6

Gemeinde Zangberg:
Sitzeverteiluna:
CSU unf Freie WG:
ChristI. Freie Burgergem.

5
3

Name Partei Stimmen

Greimel Franz jun. esu u. Freie 519
Wähler Obk.-Irl

Hötzinger Franz esu u. Freie 712
Wähler Obk.-Irl

Kriegl Franz esu u. Freie 831
Wähler Obk.-Irl

Lantenhammer esu u. Freie 604
Georo iun. Wähler Obk.-Irl

Lehner Anton esu u. Freie 814
Wähler Obk.-Irl

Schiller Michael esu u. Freie 576
uno Wähler Obk.-lrt

Gossert Siegfried Freie WG 728
Unabh. WG

Koller Theresia Freie WG 834
Unabh. WG

Mayherhofer Freie WG 960
Franz iun. Unabh. wG

Pfister Karl-Heinz Freie WG 520
Unabh. WG

Thaller Michael Freie WG 650
Unabh. WG

Wimmer Josef Freie WG 877
Unabh. WG

Name Partei Stimmen

Auer Georg Chr. Freie 431
BürQerQ.

Fischer Georg Chr. Freie 402
Bürnern .

Mailhammer Chr. Freie
Sieafried Bürgerg. 388
Hackner Engelbert CSU und

FWG 512
Huber Alfred CSU und

FWG 329
Huber Sebastian esu und

FWG 493
Thalhammer esu und
Gunther FWG 398
Zeiler Christine esu und

FWG 434

Alle Bewerber (gewählte und nicht gewählte Bewerber) der einzelnen Wahlvorschläge
sind in den Anschlagtafeln der Mitgliedsgemeinden veröffentlicht!

Mitleilungsblau - Ausgabe 04/1996 Seile 3



Ergebnis der Bürqerme;sterwahl in den vier Mitgliedsgemeinden:

lohkirchen Oberbergkirchen Schönberg Zangberg
Stimmberechtigte 476 1090 696 665
Wähler 370 851 606 520
davon Briefwähler 19 158 49 52
gültige Stimmen 343 839 596 463

gewählt: Name Konrad Sedlmeier Josef Englbrecht Alfred lantenhammer Franz Märkl
Partei UWG CSU u. FW Wählerg. Aspertsh. CSU u. FW
Stimmen 321 520 328 394
Prozent 93.59 % 61,98 % 55.03 % 85.10 %

Ergebnis der Landrats- und Kreistaqswahlin den vier Mitgliedsgemeinden der Vgem:

LANDRAT
Lohkirchen Oberbergkirchen Schönberg Zangberg Gesamt

gültige Stimmen 343 794 564 481 2182
Rambold 278 522 463 276 1539
Prozent 81,05 % 65,74 % 82,09 % 57,38 % 70,53 %
Sehorz 65 272 101 205 643
Prozent 18,95 % 34,26 % 17,91 % 42,62 % 29,47 %

KREISTAG
Lohkirchen Oberbergkirchen Schönberg Zangberg Gesamt

gültige Stimmen 17.909 40.857 29.716 25.689 114.171
CSU 11.644 22.644 22.226 13.314 69.828
Prozent 65,02% 55,42% 74,79% 51,83 % 61,16%
SPD 1.611 6.008 2.037 3.278 12.934
Prozent 9,00% 14,70% 6,85% 12,76% 11,33%
Grüne 1.218 4.285 1.665 3.720 10.888
Prozent 6,80% 10,49% 5,60% 14,48% 9,54%
UWG 2.720 6.057 3.110 1.704 13.591
Prozent 15,19'% 14,82% 10,47% 6,63% 11,90%
WGW 399 967 394 704 2.464
Prozent 2,23% 2,37% 1,33% 2,74% 2,16%
FDP 317 896 284 2969 4.466
Prozent 1,77% 2,19% 0,96% 11,56% 3,91%

•

NEUE STANDESBEAMTIN IN DER
VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

Frau Sabine Krämer wurde kürzlich zur Standes-­
beamtin bestellt. Sie wurde im letzten Jahr für die
ausscheidende Standesbeamtin, Frau Haneder, ein·
gestellt. Frau Krämer hat einen zweiwöchigen Kurs
zur Ausbildung als Standesbeamtin besucht. Sie er­
ledigt bereits seil einem Jahr die Arbeiten im Stan­
desamtswesen. Nunmehr wurde Frau Krämer, mit
Genehmigung des Landratsamtes Mühldorf a. Inn,
zur Standesbeamtin bestellt.
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Ober die Ostsrfsiertag6 ändsrt sich dis Restmüllabfuhr wie folgt:

Die übliche Leerung vom:

Montag, den 01.04.96
Dienstag, den 02.04.96
Mittwoch, den 03.04.96
Donnerstag, den 04.04.96
Karfreitag, den 05.04.96

Die übliche Leerung vom:

Ostermontag,den 08.04.96
Dienstag, den 09.04.96
Mittwoch, den 10.04.96
Donnerstag, den 11.04.96
Freitag, den 12.04.96

wird vorverlegt auf:

Samstag, den
Montag, den
Dienstag, den
Mittwoch, den
Donnerstag, den

erfolgt erst am:

Dienstag, den
Mittwoch, den
Donnerstag, den
Freitag, den
Samstag, den

30.03.96
01.04.96
02.04.96
03.04.96
04.04.96

09.04.96
10.04.96
11.04.96
12.04.96
13.04.96

Zum ,. Mai ändert sich die Müllabfuhr wi6 folgt:

Die iibliche Leerung vom:

Mittwoch, den
Donnerstag, den
Freitag, den

01.05.96
02.05.96
03.05.96

erfolgt erst sm:

Donnerstag, den
Freitag, den
Samstag, den

02.05.96
03.05.96
04.05.96

Zangbera holte sich fÜr 1 Jahr neuen Pokal!

Von den Edelweiß-Bayemtreu Schützen Zangberg
wurde das 12. VGem-Pokalschießen ausgerichtet.
Insgesamt 148 Schützen nahmen daran teil. Der neue
Pokal, den Schirmherr MdL a. D. Nikolaus Asenbeck
gestiftet haUe und eigens in einer GlashUUe bei Zwie­
sel anfertigen ließ, wurde von den Hausherren gewon­
nen. Mit einem Teiler von 98,1 für vier SchUtzen ge­
wannen sie vor Almenrausch Oberoergkirchen (Teiler
116,7), Johannesschützen Aspertsham (Teiler 193,6)
und Eichenlaub Lohkirchen (Teiler 249,8). Schützen­
meister Roland KOhier, Zangberg und Schirmherr
Nikolaus Asenbeck betonten die Bedeutung sportlicher

Alfred Lantenhammer wurde 1990 mit 24 Jahren in
den Kreistag und in den Gemeinderat der Gemeinde
Oberbergkirchen gewählt. In seiner Ansprache würdig­
te Ministerpräsident Edmund Stoiber die ehrenamtli·
che Arbeit junger Kommunalpolitiker. Mit ihren neuen
Ideen sind sie oftmals Motor für kommunale Entschei·
dungen. 60 % der BerUhrungen zwischen Staat und
BUrger vollziehen sich auf kommunaler Ebene. Wer
das Rathaus aufsucht, soll deshalb auch mit Rat zu­
rUckkommen. Umso wichtiger ist die Arbeit junger
Kommunalpolitiker. Stoiber betonte auch die Bedeu­
tung des Ehrenamtes in unserer Gesellschaft, denn
ohne Ehrenamt wUrde diese Gesellschaft nicht funk­
tionieren.

•12. VGEM-SCHIESSEN

STAATSEMPFANG FÜR JUNGE
KQMMUNALPQLlTIKER

Mit einem Staatsempfang im Kaisersaal der Residenz
würdigte Ministerpräsident Dr. Edmund Stoiber die
Leistungen junger Kommunalporitiker aus ganz Bay­
ern. Auch aus der Verwaltungsgemeinschaft Ober­
bergkirchen wurden mehrere Gemeinderatsmitglieder
eingeladen, die zum Zeitpunkt ihrer Wahl 1990 noch
nicht das 30. Lebensjahr vollendet hatten. Kreisrat
Alfred Lantenhammer nahm an dem Empfang teil.
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Wettkämpfe in der Verwaltungsgemeinschaft sowie
die Richtigkeit der Gründung der VGem im Jahre
1978.

Außer dem Wanderpokal wurde auf einer Meister­
scheibe mit Ringwertung um Geldpreise geschossen,
wobei Josef Eberl junior aus Aspertsham mit 283 Rin­
gen bester Schütze der VGem wurde. Auf der Punkt­
scheibe um Sachpreise sicherte sich Johann Schiller
mit einem 14,3-Teiler den 1. Preis, einen Tandem­
Fallschirmsprung.

(Weitere Nachrichten hierzu unter Zangberg).

Die beiden Bürgermeister Franz Märld, Zangberg
(links) und Konrad Sedlmeier, Lohkirchen (rechts)
flankieren die Schützenmeister der 4 Schützenvereine
(von links) Roland Köhler, Zangberg, Rudi Lanzinger,
Oberbergkirchen, Georg Maier, Aspertsham und Jo­
hann Hauser, Lohkirchen mit den von den Gemeinden
gestifteten Pokalen.

(Bericht und Foto: Günther Thalhammerl

muß die Gemeinde ca. 200.000,00 DM mehr an
Kreisumlage aufbringen, und erhält zusätzlich noch
ca. 200.000,00 DM weniger an Schlüssetzuweisung.
Aufgrund dieser äußerst ungünstigen AusgangssituaU­
on mußte im Verwallungshaushalt eine Zuführung
vom Vermögenshaushall veranschlagt werden, um die
laufenden Ausgaben zu decken. Zwar wird sich die
Situation 1997 in bezug auf Schlüsselzuweisung und
Kreisumlage bessern, wegen der hohen Zinsbelastung
durch den Schulhausbau wird die Gemeinde in ihrer
Leistungsfähigkeit aber dennoch deutlich einge­
schränkt sein. Positiv wirkt sich die Umlage an die
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen aus, die
auch 1996 durch Einsparungen, insbesondere beim
Personal durch Ausbau der EDV, gesenkt werden
konnte.

Im Vermögenshaushalt schlägt zu den übrigen
Ausgabefaktoren natürlich noch die größte Investition,
die Vollendung des Schulhausneubaus mit 3,3 Millio­
nen DM zu Buche. Um den Haushalt auszugleichen
wurde eine Kreditaufnahme von 2,23 Millionen DM
veranschlagt.

Beschlossen wurde vom Gemeinderat die Haus­
haltssatzung mit dem Haushaltsplan.

Dieser schließt im Verwaltungshaushalt in den Ein·
nahmen und Ausgaben mit 2.463.200,00 DM, im Ver­
mögenshaushalt in den Einnahmen und Ausgaben mit
4.386.400,00 DM. Die Grundsteuer wird für die land­
und forstwirtschaftlichen Grundstücke (A) auf 380 v.
H. festgelegt, für die sonstigen Grundstücke (B) auf
340 v. H. Die Gewerbesteuer wird auf 320 v. H. fest·
gelegt.

Das Investitionsprogramm für die Jahre 1995 mit 1999
schließt in den Ausgaben wie folgt ab:

1995: 5.688.000,00 DM
1996: 4.108.000,00 DM
1997: 68.000,00 DM
1998: 198.000,00 DM
1999: 393.000,00 DM

Der Finanzplan für die Jahre 1995 mit 1999 schließt in
den Einnahmen und Ausgaben wie folgt ab:

Gemeinde

Oberbergkirchen
.'.';"1('\, 1995:

"'~p' 1996:

tiiI" 1997:
A .... 1998:<Z..
~ 1999:

8.423.000,00 DM
6.849.600,00 DM
4.664.700,00 DM
3.368.700,00 DM
3.610.000,00 DM
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AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSIT­
ZUNG VQM 29.02.96

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 1996:
Investitionsprogramm und Finanzplan 1995 - 1999

Frau Mörwald von der Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen erläuterte den Haushaltsplan. Daraus
ging hervor, daß sich die Situation des Haushaltes
deutlich verschlechtert hat. Zwar sorgen die hohen
Gewetbesteuereinnahmen von 1994 für eine hohe
Steuerkraft 1996, diese wirkt sich aber negativ für die
SchlOsseizuweisung und die Kreisumlage aus. So

Scile 6

Neubau eines Schulhauses:
Anschlußvearag mit der Isar-Amperwerke AG

Zugestimmt hat der Gemeinderat dem Anschluß­
vertrag mit der Isar-Amperwerke AG.

Neubau eines Schulhauses:
Telefonanlage

Beschlossen hat der Gemeinderat die Beschaffung
einer ISDN-Telefonanlage für das neue Schulhaus.



Neubau eines Schulhauses:
Einweihung und EinweihungsbroschÜre

Der Termin für die Einweihungsfeier des neuen
Schulhauses wir auf Freitag, den 22. November 96
festgelegt. Am Sonntag, den 24. November soll dann
die kirchliche Weihe und ein Tag der offenen Tür
stattfinden.

Beschlossen wurde auch die Erstellung einer Ein­
weihungsbroschüre, die von der Verwaltungsgemein­
schaft Oberbergkirchen erstellt werden soll. Der Druck
soll dann von der Firma Lanzinger erfolgen.

Neubau eines Schulhauses;
Vergabe der WC-Trennwände, der Rolladen- und
Sonnenschutzarbeiten, der Wandgarderoben und
Pinnwände sowie der Schulmöbel

O. g. Arbeiten wurden jeweils an den günstigsten
Anbieter vergeben. Im Einzelnen waren dies:
WC-Trennwände: Fa. Stammberger, Hettstadt
Rolladen- u. Sonnenschutz; Fa. Heliolite, München
Wandgarderoben u. Pinnwände: Fa. Biesel, Rosenh.
Schulmöbel: Fa. Romeder, Oberbergkirchen

Wassergemeinschaft Geiselharting;
Stellungnahme zur Ausweisung eines Wasser­
schutzgebietes

Keine Einwände hat der Gemeinderat erhoben ge·
gen die Ausweisung eines Wasserschutzgebietes in
Geiselharting für die Wassergemeinschaft Geiselhar­
ting.

Oberbergkirchner Musikanten;
Zuschußantrag für den Kauf von Instrumenten

Keinen Zuschuß gewährt die Gemeinde den Ober­
bergkirchner Musikanten für den Kauf von Instrumen­
ten, da dies momentan aufgrund der sehr angespann­
ten Haushaltslage nicht möglich ist.

TRINKWASSERUNTERSUCHUNG

Die Trinkwasseruntersuchung des Hochbehälters
Lutzenberg ergab folgendes Ergebnis:

ph-Wert: 7.09 (Grenzwert 6,5 - 9,5)

Pflaozeoschutzmjltel'

Atrazin:
0,09 ~g/I (+) (Grenzwert 0, 1 ~g/I +/- 0,05 ~g/I

zulässiger Fehler des Meßwertes)
Desethylatrazin:
0, 12 ~g/I (+) (Grenzwert 0,1 ~g/I +/- 0,05 ~g/I

zulässiger Fehler des Meßwertes)

Da voraussichtlich noch vor Ostern die Kehrma­
schine des Wasserzweckverbandes die Straßen keh­
ren wird, bitten wir die Bevölkerung, die Gehsteige
vorher abzukehren.

GOLDENE HOCHZEIT VON ANNA UND
GEORG LEHNER

Das seltene Fest der Goldenen Hochzeit konnten
Anna und Georg Lehner aus Thai. Gemeinde Ober­
bergkirchen, feiern.

Auch Bürgermeister Bichlmaier erschien zu diesem
besonderen Ehrentag bei dem Ehepaar und über­
brachte ihnen mit den besten Wünschen der Gemein~
de einen Geschenkkorb.

MAHLEISSCHIESSEN

Das anhaltend schöne Wetter im Januar ermöglich­
te es, daß nach 15 Jahren wieder ein Mahleisschießen
zwischen Oberbergkirchen und Irl zustande kam. Das
vom Moar Mayerhofer Franz jun. gegen das vom Mo­
ar Anton Lehner aufgestellte Team erwies sich als das
stärkere und siegte sicher 3:1. Anschließend wurde im
Gasthof Ottenloher in Irl der Sieg gebührend gefeiert.

(Bericht: Josef Wimmer)
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•

BESUCH BEI DER FREIWILLIGEN FEUER­
WEHR OBERBERGKIRCHEN

Am Freitag, dem 23. Februar 1996, statteten die
beiden 3. Klassen der Volksschule Oberbergkir­
chen/Zangberg der Freiwilligen Feuerwehr Oberberg·
kirchen einen Besuch ab. Kommandant Wittmann und
Gerälewart Meyer nahmen sich Zeit und gaben den
Kindern bereitwillig Antwort auf alle Fragen. Großes
Interesse erregte der Tragkraftspritzenwagen, dessen
Ausrüstung und Funktion der Kommandant genau
erklärte.

Sach- und fachkompetent beantworteten Herr
Wittmann und Herr Meyer anschließend viele Fragen,
z. B. danach, wie schwer bzw. lang ein Schlauch sei
oder welcher Einsatz als besonders schlimm empfun­
den wurde.

Oie Exkursion zur Oberbergkirchener FeuefWehr
beeindruckte die Kinder sehr. Einige waren fest über­
zeugt: -Ich gehe auch einmal zur FeuefWehr".

(Bericht: Fr. Plinganser, Lehrerin)

VEREINSMEISTERSCHAFT DES SVO

Traumhafte Bedingungen fanden die 60 Starter in
St. Ulrich am PilIersee vor. Bei strahlendem Sonnen­
schein hatten sie zwei Durchgänge des von Rennleiter
Mauerer ausgeflaggten Riesenslaloms zu bewältigen,
der auch wieder für den einen oder anderen läufer
seine Tücken in sich barg.

Am Abend nahm Abteilungsleiter Haas im volIbe­
setzten Vereinslokal Schmidwirt dann die Siegereh­
rung vor. Zuerst jedoch galt allen Pokalspendern und
tatkräftigen Helfern sein Dank, damit die 16. Vereins­
meisterschaften überhaupt durchgeführt werden
konnten. Die Klassensieger konnten stattliche Pokale
in Empfang nehmen, die Zweit- und Dritlplatzierten
erhielten schöne Krislalimedaillen. Als Schülermeiste­
rin und Schülermeister konnte Willi Haas Renale Hu­
ber und Stefan Hoferer ehren.

Den Wanderpokal der Vereinsmeisterin errang
Rulh Nothaft. Florian Dengl gewann den Wanderpokal

der Herren, bereits zum zweiten Mal in Folge. Als
Gewinner des Hanns-Rüger-Pokals wurde das Team
Josef Wimmer und Peter Schaffhauser geehrt.

Auszug aus der Siegerliste:

Schüler weiblich S 8: 1. Haas Marina, 2. Unterreith­
meier Eva, 3. Keller larrissa
SchOler männlich S 8: 1. Tappert lars
SchOler weiblich S 10: 1. Schuster Bettina, 2. Maier
Daniela, 3. Holzner Stefanie
SchOler männlich S 10: 1. Eglsoer Markus, 2. Windor­
fer Florian
Schüler weiblich S 12: 1. Unterreithmeier Maria, 2.
Schmid Andrea, 3. Nothaft Sandra
Schüler männlich S 12: 1. Maier Franzi, 2. Mayer
Maf1(us
Schüler weiblich S 14: 1. Huber Renate
Schüler männlich S 14: 1. Hoferer Stefan, 2. Eglsoer
Richard
Damen AK 11: 1. Breiteneicher Annemarie, 2. Weye­
rer-Testa Marlies
Damen AK I: 1. Nothaft Ruth, 2. Edelmann Rila
Jugend weiblich; 1. Huber Alexandra, 2. Unterreilh­
meier Elisabeth
Damen allgemein: 1. Testa Stephanie, 2. Maier Mela­
nie
Herren AK 11I: 1. Schaltenkirchner Josef, 2. Hausber­
ger Edi
Herren AK 11: 1. Wimmer Josef, 2. Mauerer Gerhard,
3. Hafer Herbert
Herren AK I: 1. Vetter Reiner, 2. Hering Hermann, 3.
Edelmann Karl-Heinz
Jugend männlich: 1. Dengl Florian, 2. laumer Sero­
hard
Herren allgemein: 1. Stempfhuber Helmut, 2. Wimmer
Andreas. 3. Gründl Engelberl
Gäste: 1. leiner Herbert, 2. Göschl Herbert, 3.
Stempfhuber Max

Anzeige

Liebe Sürgerinnen und Bürger
der Gemeinde Oberbergkirchen I

Die

FREIE WÄHLERGEMEINSCHAFT
und die

UNABHÄNGIGE WÄHLERGEMEINSCHAFT
der Gemeinde Oberbergkirchen

bedanken sich für das uns bei der Kommunalwahl am
10. März entgegengebrachte Vertrauen.
Wir werden uns für Sie einsetzen und unserEhrenamt
gewissenhaft und pflichtbewußt nach bestem Wissen
und Gewissen für die Bürger und Bürgerinnen der
Gemeinde Oberbergkirchen erfüllen.

Nochmals vielen Dank.

die Gemeinderatsmitglieder
Koller Theresia jun.. Franz Mayerhofer jun., Wim­
mer Josef, Gossert Siegfried, Thaller Michael sen.,
Pfister Karl.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES KIN­
DERGARTENFÖRDERVEREINS AM
05.03.96

Zu Beginn wurden alle anwesenden Mitglieder und
Bürgermeister Bichlmaier vom 1. Vorstand Herrn Ein·
wang in der Gaststube vorn Schmidwirt begrußt.

Nach einer kurzen Einleitung wurde von Herrn
Einwang der rätigkeitsbericht vorgetragen. der haupt­
sächlich die unterstützenden Maßnahmen des Vereins
für den Kindergarten im letzten Jahr auswies. An­
schließend konnte die Kassiererin Fr. Breiteneicher
beim Kassenbericht über ein erfreuliches Guthaben
und Ober eine Zahl von 83 Mitgliedern berichten.
Nachdem die Kassenprüfer Herr SchießI und Herr
Wimmer eine einwandfreie KassenfOhrung best:mg­
ten wurde die Vorstandschaft einstimmig entlastet.

Bürgermeister Bichlmaier konnte über drei vollzäh­
lig besetzte Gruppen fOr das nächste Kindergartenjahr
berichten und bedankte sich beim Kindergartenperso­
nal und hier besonders bei Frau Aggen, die zur Zeit
Fra'u Brams unterstützt, für die geleistete Arbeit.

Nachdem man beim allgemeinen Teil noch über
zukünftige Anschaffungen diskutierte. schloß Herr
o:::-··~ ...o rii"" Versammluno und man !linD 7um n .......m

lichen Teil über.
(Bericht: GOnther Einwang)

Gemeinde

Anzeige

DANK AN DIE
WÄHLERINNEN UND WÄHLER!

Bürgermeister Sedlmeier bedankt sich hiermit für das
entgegengebrachte Vertrauen bei allen Wählennnen
und Wählern ,.

Dank an die Wähler

Oie liste der UWG in Lohkirchen bedankt sich bei
Ihren Wählern für das in sie gesetzte Vertrauen.

Wir werden uns pflichtbewußt nach bestem Wissen
und Gewissen für die BOrger und Bürgerinnen der
Gemeinde Lohkirchen einsetzen.

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSIT­
ZUNG VOM 07.03.96

Neubau eines Kindergartens;
Vergabe der Baumeisterarbeiten für den Bau des
Kellersj Vergabe der Arbeiten für die schlüsselferti­
ge Erstellung des Kindergartens

Oie Firmen, die den Kindergarten in Lohkirchen
bauen werden, stehen mittlerweile fest. Oie Aufträge
wurden in der letzten Gemeinderatssitzung vergeben.
Der Keller soll zwar mit viel freiwilliger Hilfe erstellt
werden. Gebraucht wird aber eine Firma, die die
Fachkräfte stellt, das Gerät zur Verfügung stellt und
das Material liefert. Günstigster Anbieter war das Bau­
geschäft Heiß in Neumarkt-Sankt Veit, an das der
Auftrag vergeben wurde. Oie Angebotssumme beläuft
sich auf 100.000 Mark. Oie tatsachlichen Kosten wer·
den aber davon abhängen, wieviel die Gemeinde Ei­
genleistung einbringen wird. Während dem Bau des
Kellers wird im niederbayerischen Niedersüßbach der
Kindergarten in Fertigbauweise entstehen. Der Auftrag
wurde an die Friedl Holzbau GmbH vergeben zu einer
Auftragssumme von 360.000 Mark. Bei Bedarf wird
von der Fa. Friedl der Keller mit ausgebaut, wodurch
....... - ---"'....." ......... ,<........... , ........ '70.0"" ."~rlc: F!ntstehen.

Bebauungsplan ·Schmiedleiten, Deckblatt Nr. ,";
Aufstellungs- und Billigungsbeschluß

Auf den Weg gebracht wurde der Bebauungsplan
zur Änderung des Bebauungsplanes Schmiedleiten.
Mit der Änderung soll der bestehende Obstgarten im
Bereich des Baugebietes erhalten werden. Dem Ent­
wurf des IngenieurbOro Plan Team wurde zugestimmt.
Der Bebauungsplan wird in Kürze den Behörden und
sonstigen Fachstellen zur Prüfung zugesandt werden.
Zugleich können interessierte Bürger den Plan einse­
hen.

Stellungnahme zur Erteilung einer wasserrechtlichen
Erlaubnis für die Grundwasserentnahme aus einem
Tiefbrunnen in Ehegarten

Keine Einwände hat der Gemeinderat gegen die
Erteilung einer wasserrechtlichen Erlaubnis für die
Grundwasserentnahme aus einem 40 Meter tiefen
Brunnen in Ehegarten durch die Eheleute Leber.

Vorschlagsliste fÜr SchÖffen
Für die bevorstehende Wahl der Schöffen wird aus

der Gemeinde Lohkirchen Frau Sieglinde Königsreu­
ther vorgeschlagen.

Umbau des Pfarrstadels:
Anschlußvertrag mit der Isar-Amperwerke AG

Zugestimmt wurde vom Gemeinderat ebenfalls
dem Anschlußvertrag mit der Isar Amperwerke AG für
die Gemeindekanzlei im Pfarrstadel. Kosten werden in
Höhe von 12.500 Mark entstehen.

Umbau des Pfarrstadels:
Arbeiten am Pfarrstadel

Nach längerer Diskussion wurde sich der Gemein­
derat mit zwei Gegenstimmen einig, im Obergeschoß
eine Holzdecke mit sichtbaren Kehlbalken einzu­
bauen. Bürgermeister Sedlmeier konnte anschließend
noch die Muster für verschiedene Ziegelpflaster im
Erdgeschoß vorstellen.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DER KSK

Ihren 80. Geburtstag konnte Frau Ema Mayer im
Kreise ihrer Familie und Bekannten bei guter Gesund­
heit feiern.

Bringt der April noch Schnee und
Frost.
Gibt's wenig Heu und sauren Most.

80. GEBURTSTAG VON
FRAU ERNA MAYER

Aus dem Kassenbericht von Kassier Alois Heindl
war eine gute Finanzlage zu entnehmen. Die Kassen­
prüfung wurde von Gustav Dillkofer und Josef Prei­
tenwieser vorgenommen. Diese konnten eine ein­
wandfreie Kassenführung feststellen und somit der
Versammlung die Entlastung vorschlagen, die ein­
stimmig angenommen wurde.

In den Grußworten von Ehrenvorstand Sebastian
Gillhuber und 1. Bürgermeister Sedlmeier wurde die
gute Vereinsarbeil durch die Vorstandschaft hervorge­
hoben.

Aus einer regen Diskussion ging hervor, daß das
90-jährige GrOndungsfest 1998 mit der Renovierung
der Vereinsfahne durchgeführt werden soll.

Nun ging Vorstand Franz Thaller noch auf die
Termine des laufenden Vereinsjahres ein: Georgifeier
in Neumar1<.t-St. Veil, das eigene Waldfest mit Wald­
disco, das wieder im Juli stattfindet, der Gedenkgot­
tesdienst, der zusammen mit dem Schützenverein
gefeiert wird, das 125-jährige Gründungsfest in Haag
und in Kirchdorf und der Vereinsausflug nach Wien,
der gemeinsam mit den durchgeführt wird.

Zum Schluß bedankte sich Vorstand Franz Thaller
bei alten, insbesondere bei der Vorstandschafl, für die
gute Zusammenarbeit.

Zu Ihrem Ehrentag erschien auch Bürgermeister
Konrad Sedlmeier und überbrachte Frau Mayer mit
den besten Glück- und Segenswünschen im Namen
der Gemeinde einen Geschenkkorb.

i
I

Der erste Spatenslieh zum Neubau eines eingrup­
pigen Kindergartens der Gemeinde Lohkirchen ist
geschafft. Im Beisein von Architekt Manfred Heiß,
seinem Mitarbeiter Herrn Bürger, Herrn Lunghammer,
leiter des Kreisjugendamtes, stellvertretenden Kreis­
baumeister Bernhard Stahl, Siegfried Wiesmann,
Landratsamt Mühldorf und Herrn Heiß als Vertreter
der Baufirma nahm Bürgermeister Sedlmeier den
symbolischen Akt vor.

Bei der sehr gut besuchten Jahreshauptversamm­
lung der Krieger- und Soldatenkameradschaft konnte
Vorstand Franz Thal1er unter den zahlreich erschiene­
nen Mitgliedern Ehrenvorstand Sebaslian Gillhuber
und 1. Bürgermeister Konrad Sedlmeier begrüßen.

Bevor man zur Tagesordnung überging, wurde in
einer Gedenkminute der verstorbenen Mitglieder ge­
dacht, dabei würdigte Vorstand Franz ThaJler die be­
sonderen Verdienste des im letzten Jahr verstorbenen
Jakob Wimmer, der 25 Jahre als Vereinskassier tätig
war.

Der Tätigkeilsbericht von Vorstand Franz ThaUer
wies im vergangenen Jahr ein reges Vereinsleben auf.
Das alljährliche Waldfest mußte wegen schlechter
Witterung abgesagt werden. Reservistenführer Josef
Reindl wies auf die Teilnahme am Pokalschießen in
Traunstein hin und berichtete über die Teilnahme am
Hallenfußballtumier in Waldkraiburg, bei dem der 5.
Platz errungen wurde. Dabei bedankte er sich bei Mi­
chael Huber für die Organisation des Turniers.

ERSTER SPATENSTICH IST GESCHAFFT

Damit hat die Gemeinde die ersten wärmenden
Sonnenstrahlen nach der Frostperiocle genutzt, um mit
dem Bau zu beginnen. Bis Herbst soll der Kindergar·
ten von den Kindern bezogen werden können. Gleich
nach dem Spalenslich wurde die Baugrube ausgeho­
ben. Zwischenzeitlich wächst der Keller empor, unter­
slOtzt auch von vielen freiwilligen Helfern.
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Gemeinde

Schönberg

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSIT­
ZUNG VOM 22.02.1996

Bauanträge
Zugestimmt wurde dem Antrag von Therese Engl­

brecht über den Abbruch eines baufälligen Stalles in
Schönberg, Unterscheuern. Zugestimmt wurde eben­
falls den Bauanträgen von Bianka Huber und Mertin
Werner über den Ersatzbau eines Wohnhauses in
Schönberg, Hofmark, und von Petra und Reinhard
Deinbäck über den Neubau eines Einfamilienhauses
mit Garage in Schönberg, Birkenstraße.

Bebauungsplan "Lerch IV";
Aufstellungsbeschluß

Noch nicht entschieden hat der Gemeinderat über
r1ip. A"fdAII"no r1", ... C1 ....b .. u ..... 9 ..plc..~c'" ..L."" ....I. IV". Dio_

ser betrifft den Wald westlich des Baugebietes "Lerch
111", Auf dieser Fläche könnten sechs neue Bauparzel­
len entstehen.

Baugebiet "Lerch";
Vergabe der Arbeiten zur Fertigstellung der Straßen

Hierzu fand eine Ausschreibung der Arbeiten statt.
Günstigster Anbieter war die Firma Eibelsgruber aus
MünsterlWurmsham, an die der Auftrag auch verge.
ben wurde.

Montessori-Kindergarten in Eberharting. Gemeinde
Lohkirchen;
Urteil des Bayerischen Verwaltungsgerichtes

Hierzu wurde von Herrn Obermaier von der Verwal­
tungsgemeinschaft die Eilentscheidung des Bayeri·
sehen Verwaltungsgerichtes sowie das Urteil des
Bayerischen Verwattungsgerichtes den Gemeinde·
ratsmitgliedern zur Kenntnis gegeben. In der Eilent·
scheidung sowie im Urteil wurde der Freistaat Bayern
(Landratsamt Mühldorf a. Inn) dazu verpflichtet, die
vorläufige Anerkennung bezogen auf das Gebiet der
Gemeinde Ampfing, Schönberg, Zangberg, Lohkir·
ehen, Oberbergkirchen und Niederbergkirchen nach
der Rechtsauffassung des Gerichts zum 1.1.94 zu
erteilen. Seitens des Gemeinderates wird gegen beide
Entscheidungen keine Beschwerde bzw. Berufung
eingelegt, da zu geringe Erfolgsaussichten bestehen
und Rechtsschutz seitens des Bayerischen Gemeinde­
tages nicht gewährt wird.

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATSSIT.
ZUNG VOM 13.03.1996

Bebauungsplan "Lerch IV";
Aufstellungsbeschluß

Auch in dieser Sitzung konnte sich der Gemeinde­
rat noch nicht zu einer Entscheidung durchringen.

Befürchtet wird, daß die zu beteiligenden Behörden
mit der Ausweisung nicht einverstanden sind. Schließ­
lich hat sich der Gemeinderat darauf geeinigt, daß ein
Behördentermin stattfinden soll, in dem nach Möglich­
keit verbindlich geklärt werden soll, ob die Fläche
bebaubar ist.

Vorschlagsliste für Schöffen
Zur Vorbereitung der Sitzungen der Strafkammern

bei dem Landgericht Traunstein und der Schöffenge·
richte im Landgerichtsbezirk Traunstein wurde dem
Wahlausschuß des Amtsgerichtes Mühldorf a. Inn
Frau Martha Hanika aus Niedereck 1, Schönberg,
vorgeschlagen.

Straßenbau im Baugebiet "Oberlerch"
Hierzu soll von der Firma Eibelsgruber nach Mas·

senermilllung ein Angebot eingeholt werden. Die Be·
festigung der Fahrbahn soll bituminös oder alternativ
mit Pflaster erfolgen.

Befestigung der Zufahrt zum Anwesen Utzschmid in
Aspertsham

Nachdem die Zufahrt des Herrn Utzschmid in As­
pertsham durch starken Regen im letzten Jahr stark in
Mitleidenschaft gezogen wurde, soll sie neu befestigt
werden. Übor eiie Kostenbeteiligung des Anliegers
muß noch gesprochen werden.

Wasserversorgung;
Notverbund mit der Wassergenossenschaft Irl­
Aspertsham

Zu diesem Punkt war Herr Kellner anwesend. Er
schlug vor, dringendst die Leitungen zu befüllen, da er
ansonsten Probleme mit den Schiebern befürchtet.
Bürgermeister Senftl drängte daraufhin, schnellstmög­
lich den Notverbund mit der Wassergenossenschaft
Aspertsham herzustellen, um den Wasserspeicher
befüllen zu können. Aus dem Brunnen kann der Was­
serspeicher noch nicht befüllt werden, weil sich bei der
Kamerabefahrung des Brunnens ergeben hat, daß
voraussichtlich doch eine Enteisenungsanlage erfor­
derlich ist. Würde der Speicher befüllt, so würde sich
sofort das Eisen im Wasserspeicher und in den Lei·
tungen absetzen. Der Gemeinderat stimmte dem Lei­
tungsbau zur Fertigstellung der Notverbundleilung mit
der Wassergenossenschaft Irl·Aspertsham entspre·
chend den geführten Verhandlungen zu.

Wasserversorgung;
Aufbereitungsanlage

Beschlossen wurde der Einbau einer Ent·
eisenungsanlage für die Wasserversorgungsanlage
der Gemeinde Schönberg. Nachdem bis jetzt erst ein
Angebot eingeholt ist, spricht sich der Gemeinderat
dafür aus, ein weiteres Angebot einzuholen und den
Auftrag dann an den günstigsten Anbieter zu erteilen.

Bauantragi
Senft! Johann

Zugestimmt hat der Gemeinderat dem Bauantrag
von Johann Senftl über den Garagenneubau in
Schönberg, Birkenstraße.
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FOLIENCONTAINER
IM WERTSTOFFHOF

Im April stellen die Jagdgenossenschaften As­
pertsham und Schönberg im Recyclinghof wieder ei·
nen Foliencontainer auf. Eingeworfen werden können
Silo· und Rundballenfolien. Die Folien müssen besen­
rein sein und können zu den normalen Öffnungszeiten
des Recyclinghofes abgegeben werden:

Dienstag, 9.00 -11.00 Uhr
Freitag, 16.00 - 18.00 Uhr

1. Samstag im Monat: 10.00 - 11.00 Uhr

SIEGER IM BUNDESWETTBEWERB

Wieder wurde eine Klasse unseres Schulverbandes
ausgezeichnet. Beim 25. Wettbewerb zur politischen
Bildung 1995 haben die Schüler unter Lei1uny von
Rek.tor Dieler Gruber voll zugeschlagen. Das in der
KlassengemeinsChaft ausgearbeitete Wandbild zum
Thema: "Der lange Weg in eine neue Heimat" wurde
unter 3415 eingereichten Arbeiten mit einem Geld­
preis von 1.000,00 DM ausgezeichnet.

Mehr als 87000 Schüler aus dem gesamten Bun·
desgebiet haben sich an dem Wettbewerb beteiligt,
der unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten
Roman Herzog stand. Für ihre Arbeit haben die
Schüler aus Schönberg neben dem Studium der Zeit·
geschichte das Gespräch mit Zeitzeugen aus der Ge­
meinde gesucht.

Die sehr gute und klar gegliederte Arbeit, die pro·
fessionell und trotzdem schülergemäß dargestellt war,
beeindruckte die Juri.

Bravo, und weiter so, kann man den Schalem nur
zurufen!
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

JAHRESVERSAMMLUNG DES GARTEN­
BAUVEREINS

Zahlreiche Garten- und Blumenfreunde füllten das
Pfarrheim bis auf den letzten Platz, als Vorstand Hel­
mut Rasch die Teilnehmer begrüßte. In seinem Jah­
resbericht zeigte sich der Vorstand erfreut über den
Erfolg der Mitgliederwerbung. In den letzten drei Jah·
ren konnte der Mitgliederstand von 65 auf 107 erhöht
werden. Der Rückblick auf das abgelaufene Vereins­
jahr wurde ebenso mit Lichtbildern dargestellt wie der
Blumenschmuck in der Siedlung.

Ein besonderes Lob zollte der Vorstand dem Most­
wart Hubert Lohr, der im vergangenen Jahr 4650 kg
Obst verarbeitete. Die Obstpresse soll ihren neuen
Standort im Bauhof finden.

Der Kassenbericht von Kassier Walter Bichlmaier
wies ein erfreuliches Plus auf. Nachdem Kassenprüfer
Franz Weyerer eine einwandfreie Buchführung bestä­
tigt hatte, wurde die Vorstandschaft einstimmig entla­
stet.

Im zweiten Teil der Versammlung hielt zweiter
Vorstand August Brams ein Referat über Ernteverfrü­
hung. Dabei wurde die richtige Anordnung von Früh·
bep.l 1.,,,1"1 C.o""<S...h.,h""ll<: "'h",n.c;n .alllfnp.7eiot. wie die
Verwendung von Folien und Vlies. Nach der Vorschau
auf das neue Vereinsjahr billigten die Versammlungs­
teilnehmer den Vorstandsbeschluß, verstorbene Mit-

glieder mit einer Blumenschale zu ehren. ~.'g.~r·~·2.. '
(Bericht: Helmut Rasch) }.:: /,_

/; ,.1 A
)Iv

JAHRESVERSAMMLUNG DER FRAUEN­
GEMEINSCHAFT

Mehr als hundert Frauen trafen sich im Pfarrheim
zu ihrer Jahresversammlung. Vorher hatten sie in
einem Gottesdienst ihrer verstorbenen Mitglieder ge­
dacht. Unter den Teilnehmerinnen konnte die Vorsit­
zende Franziska Leitl besonders die Kreisvorsitzende
Lore Spirkl begrüßen.

Der Jahresbericht zeigte die vielen Aktivitäten der
Frauen auf. Im kirchlichen Bereich standen der Palm­
buschverkauf, die Maiandacht, der Bittgang nach
Teising und der Weltgebetstag im Mittelpunkt. Der
Geselligkeit dienten der Jahresausflug, Halbtagsfahr­
ten, die Mitgestaltung des Dorffestes, die Weihnachts·
feier und der Frauenfasching. Nach dem Kassenbe·
richt von Marianne Loipfinger und der Entlastung der
Vorstandschaft, gab die Kreisvorsitzende den Rücktritt
von Franziska LeitI, der aus persönlichen Gründen
el1olgte, bekannt. Bis zu den satzungsmäßigen Wah­
len im kommenden Jahr wurde Marianne Loipfinger
zur Vorsitzenden und Rosemarie Mayerhofer zur
Schatzmeisterin gewählt.

Für die engagierte FÜhrung der Frauengemein­
schaft wurde Franziska Leitl mit einem Hinterglasbild
und einem Blumenstrauß geehrt.

Im zweiten Teil der Versammlung hielt Marianne
Rojahn einen interessanten Vortrag über die richtige
Kleidung.
(Bericht: Helmut Rasch)
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SCHÜTZENBALL WAR EIN VOLLER ER­
FOLG

JAHRESVERSAMMLUNG
WEHR

DER FEUER-

Der mittlerweile schon zur Tradition gewordene
Schützenball der Johannesschützen Aspertsham und
den Eichenlaubschotzen Lohkirchen, der kürzlich im
Gasthaus Lauerer in Aspertsham stattfand, erwies sich
einmal mehr als Riesenerfolg. Nicht weniger als zehn
Schützenkönige waren der Einladung gefolgt und ver·
liehen der Veranstaltung zusammen mit dem wunder­
bar geschmückten Saal einen würdigen Rahmen.

Georg Maier, Schotzenchef der Johannesschützen,
war sichtlich erfreut Ober den zahlreichen Besuch.
Zusammen mit Josef Hauser, Schützenmeister von
den Eichenlaubschützen, begrüßte er die Schützen­
könige und Schützenmeister der Nachbarorte sowie
den Patenverein Almenrausch und Edelweiß Ober·
bergkirchen. Ihr besonderer Gruß galt den beiden
'5chützenpaaren der gastgebenden Vereine.

Nach dem obligatorischen Ehrentanz der Schüt­
zenkönige mit ihren schneidigen Schützenliesln,
spielte wieder die Kapelle ·Holzlandduo· zum Tanz
auf, die genau mit ihren schmissigen Weisen den
Geschmack des Publikums traf.

Höhepunkt des Abends war zweifelsohne der Auf­
tritt des Veldener Prinzenpaares mit Garde, die mit
ihren Auftritten viel Beifall erhielten. Bei bester Stim·
mung, zu der auch die Musik des Holzlandduos bei­
trug, verging der Abend viel zu schnell. Daß sich der
Schützenball nach wie vor großer Beliebtheit erfreut,
bewies der starke Besuch und viele Schützen traten
erst weit nach Millernacht die Heimreise an.

(Bericht und Foto: Franz Maierl

Zur sehr gut besuchten Jahresversammlung der
Feuerwehr konnte Vorstand Franz Aimer besonders
Ehrenvorstand Deinböck. Kreisbrandinspeklor Peter­
atzinger und die beiden Bürgermeister Senftl und
Brams begrtlßen.

Vor der Versammlung hallen die Mitglieder ihrer
verstorbenen Kameraden gedacht. Seinen umfangrei·
chen Jahresbericht über die Arbeit des Vereins schloß

der Vorstand mit dem Dank an alle akti·
ven Mitarbeiter und die Gemeinde.

Dem ausführlichen Bericht des Kom­
mandanten Albert Gebier war zu entneh­
men, daß im abgelaufenen Jahr die Wehr
dreimal zum Einsatz kam. Zweimal
mußte sie bei Verkehrsunfällen Hilfe lei­
sten und einmal eine Ölspur entfernen. In
zahlreichen Groß-, Gemeinschafts·, Ka·
tastrophen- und Naßübungen wurde die
Einsatzbereitschaft sichergestellt. Neun
Funkübungen dienten der Kommunikation
unter den benachbarten Einsatzgruppen.
Seinen Mitarbeitern sprach der Komman·
dant dafür Dank und Anerkennung aus.
Zweiter Kommandant Hans Bichlmaier
berichtete von der Ausbildung der neun
Mann starken Gruppe mit dem schweren
Atemschutz. Jugendwart Andi Gründl
stellte die Ausbildung der Jugendfeuer­
wehr dar. Der Nachwuchs belegte beim
Kreis. und Bezirksentscheid beachtllche

Mittelplätze. Der Kassenbericht von Schatzmeister
Josef Hiertwimmer wies eine günstige Bilanz aus.
Nachdem die Kassenprüfer Franz Weyerer und Hubert
Lohr eine einwandfreie Buchführung bestätigt hatten,
wurde die Vorstandschaft einstimmig entrastet. In
Grußworten lobten Bürgermeister 0110 Senftl und
Kreisbrandinspektor Josef Peteratzinger den hohen
Ausbildungsstand und die stete Einsatzbereitschaft der
Schönberger Wehr.

Das Jahresprogramm wird am 11. April mit einer
GroßObung begonnen. Vorgesehen sind je zwei Groß-,
Gemeinschafts- und Naßübungen. Dazu kommen
neun Funk- und sechs Atemschutzübungen.

Zum Schluß gab Vorstand Aimer bekannt, daß sich
die Vorstandschafl mit Mehrheit für ein großes Fest
anläßlich der 125·Jahrfeier 1998 ausgesprochen hat.
Es soll am 04. und 05. Juli 1998 stattfinden und mit
der Weihe der renovierten Fahne verbunden werden.
Als Veranstaltungen sind eine Disco, Ehrungen, das
Gründungsfest mit Fahnenweihe und eine politische
Veranstaltung geplant. Dem Festausschuß sollen die
Vorstandschaft der Feuerwehr. die Vorstände der am
Dorffest beteiligten Vereine und Helmut Rasch für
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit angehören.

Mit dem Dank für die gute Mitarbeit schloß
Vorstand die harmonische Versammlung.
(Bericht: Helmut Rasch)
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Gemeinde

Zangberg

BQRGERVERSAMMLUNG
27.Q4.1996

1996 AM

SCHULWEGHELFERINNEN
FÜR' S NEUE SCHULJAHR GESUCHT

Für das neue Schuljahr 1996/97 werden wieder neue
Schulweghelferinnen gesucht.

Wenn Sie Interesse daran haben, melden Sie sich
bitte bei der VelWaltungsgemeinschaft Oberbergkir­
chen, Telefon 08637/851.

Die diesjährige Bürgerversammlung findet am
27.04.96 im Gasthaus Sedlmayr in Zangberg statt.

Alle interessierten Gemeindeangehörigen sind
dazu recht herzlich eingeladen.

Bürgermeister Märkl wird zunächst einen Re­
chenschaftsbericht über das Jahr 1995 geben. Im
Anschluß daran wird er auf aktuelle Probleme der
Gemeinde Zangberg eingehen. Und schließlich hat
jeder Gemeindebürger die Möglichkeit seine Mei­
nung zu sagen bzw. Kritik, Anregungen, Wünsche
aber auch Lob vorzutragen.

Vor der Bürgerversammlung können auch in der
Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Ober­
bergkirchen, Hofmark 28, 84564 Oberbergkirchen
oder auch in der Gemeindekanzlei in Zangberg An­
träge über zu behandelnde Tagesordnungspunkte
eingereicht werden.

Anzeige

Dank tür die Wahl

Eine große Mehrheit der
Zangberger Bürgerinnen und Bürger

hat mich im Amt des Ersten Bürgermeisters
bestätigt und unserer Liste, der CSU und FWG,

eine deutliche Mehrheit verschafft.

Dafür danke ich allen
Wählerinnen und Wählern.

Mit Ihrem Vertrauen ausgestattet, werde ich,
gemeinsam mit den Gemeinderäten der CSU

und FWG - trotz beleidigender
Angriffe der anderen Seile im Wahlkampf ­

zum Wohl der ganzen Gemeinde
weiterarbeiten, zum Wohl auch derer, die uns

diesmal nicht gewählt haben.

1~7~~
Erster Bürgermeister der Gemeinde Zangberg

Ist der Gründonnerstag weiß,
So wird der Sommer heiß.

Karfreitagsregen - ist GOttes Segen.

STARKBIERFEST DER KSK

Zu einem großartigen Ereignis wurde das Stark­
bierfest der Krieger- und Soldatenkameradschaft in
der großen Mehrzweckhalle, die mit über 500 Plätzen
schon bald besetzt war.

Vorstand Georg Bauer begrüßte die vielen Besu­
cher. Mit der 22 Mann starken Fischbachauer BIaska­
pelle wünschte der Vorstand allen einen vergnügten
und stimmungsvollen Abend. Die feschen, jungen
Bedienungen hatten alle Mühe, die durstigen Kehler "
der Besucher mit dem süffigen Märzenstarkbier der /
Brauerei Kamhuber zu löschen und brachten dabei
auch die Schenkkellner mit ihren Helfern zu vollem
Einsatz. Für das leibliche Wohl war mit Würsll und
Leberkäs, Riesenbrezn, Radieschen und delikaten
Käsespezialitäten bestens gesorgt.

Mit den schmissigen Klängen der Blaskapelte und
den gelegentlichen Witzen des Dirigenten Georg
Weissinger, kam schon bald großartige Stimmung auf.
Viele Besucher aus allen Richtungen des Landkreises
zählten sich zu den Stammgästen dieses traditionellen
Starkbierfesles. Ehrenvorstand Josef Reichl, der bis
zum letzten Jahr seit 20 Jahren die Krieger- und Sol·
datenkameradschaft geleitet hatte, freute sich, mit
vielen alten bekannten Gästen, einige Worte zu wech­
seln. Mit Stimmung, Humor und. Heiterkeit verging der
Abend viel zu schnell. Alle Besucher waren wieder
vollauf begeistert. Zur Heimfahrt wurden die Autofah­
rer mit dem zwischenzeitlichen starken Schneefall
völlig überrascht.

Unser Bild zeigt fünf Vorstände von Krieger- und
Soldatenkameradschaften. (Bericht und Foto: Josef
Schrödll
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SIEGER IM 12. VGEM-SCHIESSEN

Mit der Mannschaft Johann Schiller (14,3~Teiler,

rechts), Roland Köhler (21,S-Teiler, links), Konrad
Artinger (27,S-Teiler), und Monika Huber (34,4-Teiler)
sicherten sich die Edelweiß-Bayerntreu-Schülzen den
Sieg im 12. VGem-Schießen. Sie können für ein Jahr
den neuen Wanderpokal, gestiftet von AlIbürgermei­
ster und Ehrenbürger Nikolaus Asenbeck, behalten.
Diesem überreichte Köhler im Namen der 4 Schüt­
zenvereine in der VGem eine schöne Schale.

JUGENDPOKAl DES VGEM-SCHIESSENS

Außer dem Wanderpokal ging beim 12. VGem·
Schießen auch der Jugendpokal an die Zangberger
Schützen. Julta Mailhammer sicherte sich mit einem
heNorragenden 47,8-Teiler diese Trophae. Mit ihr
freuen sich (von links) Bürgermeister Franz Märkl,
Schützenmeister Roland Köhler und 2. Vorstand Adolf
Roth.

(Bericht und Foto: Günther Thalhammerl

HAUPTVERSAMMLUNG DER FFW ZANGBERG

Mit einer Teilnahme der gesamten Feuerwehr­
mannschaften in Uniform und Fahnenbegleitung fand
in der Zangberger Kirche von der Freiwilligen Feuer­
wehr ein Abendgollesdienst für die verstorbenen Mjt~

glieder statl. Zur anschließenden Jahreshauptver­
sammlung begrüßte Vorstand Martin Wastlhuber,
erfreut über den zahlreichen Besuch, alle recht herz­
lich. Nach Bekanntgabe der Tagespunkte ersuchte der
Vorstand die Versammelten zum Gedenken der ver­
storbenen Mitglieder Felix Wimmer, Josef Baumann
und Georg Rauscheder, sich von den Plätzen zu er­
heben.

Das letzte Vereinsjahr, so Wastlhuber, sei ruhig
verlaufen und das Grillfest fand wieder guten Zu­
spruch. Mit Freude werde nun in einigen Monaten das
neue Feuerwehrauto erwartet und mit der Einweihung
und dem Maibaumaufstellen eine gemeinsame Feier
begangen werden. Schriftführer Armin Märkl verlas
das Protokoll der letzten Hauptversammlung. Aus
seinem weiteren Bericht ging hervor, daß 6 Vor­
standssitzungen stattfanden. Neue Uniformen wurden
angeschafft und bei der Schulhauseinweihung hat die
Feuerwehr die Bewirtung der Besucher übernommen.
Mit zwei Zehnergruppen belegte die Zangberger Wehr
bei einem Leistungswetlbewerb den 4. und 5. Platz.
Der Bericht von Kassier Peter zeigte einen Überschuß
und einen beachtlichen Kassenstand. Die Kassenprü­
fer Ludwig Holzner jun. und Josef Wastlhuber bestä­
tigten eine einwandfreie Buchführung.

Einen ausführlichen Bericht brachte Kommandant
Sieg i Mailhammer von seiner Wehr mit 56 männlichen
und drei weiblichen Aktiven. Wenn auch im letzten
Jahr weniger Einsätze gefordert wurden, waren es
doch 8 Hilfeleistungseinsätze bei Verkehrsunfällen
oder der Beseitigung von Wespennestern.

Großen Raum nahmen die Übungen für die Able­
gung von Leistungsabzeichen ein sowie die Teilnahme
an einer Großübung in Salmanskirchen und Atem­
schutz- sowie Gruppenführerübungen. Als Vorschau
kündigte Mailhammer einen Erste-Hilfe-Kurs durch
das Rote Kreuz an. Jugendleiter Johann Huber berich­
tete vom Feuerwehrnachwuchs mit derzeit 16 Jugend­
lichen. Die 25 Übungen verliefen zufriedenstellend,
von drei Teilnehmern und einer Teilnehmerin konnte
die Leistungsspange errungen werden. Huber dankte
Kommandant Mailhammer für seine gute Unterstüt­
zung. Unter Punkt Ehrungen wurden Alois Haider und
Anton Steckermeier für 40 Jahre Mitgliedschaft bei der
Feuerwehr mit je einer Urkunde geehrt. Mit seinem
Grußwort und besonderen Dank für die umfangreiche
Arbeit bei Ausbildung und Einsatz sprach Kreisbrand­
meister Wimbauer zur Zangberger Wehr. Bürgermei­
ster Märkl gab Auskunft über Lieferzeit für das neue
Feuerwehrauto und den beim Kauf erwarteten Zu­
schüssen. Vorstand Wastlhuber dankte zum Schluß
allen für die tatkräftige Arbeit bei der Feuerwehr sowie
der Gemeinde für die großzügige Unterstützung. Ab­
gerundet wurde der Abend mit dem von Franz Maier
aufgenommenen und kommentierten Tonfilm von der
Jubiläumsfeier am 22. Juli 1979 "100 Jahre Freiwillige
Feuerwehr Zangberg". Für diesen großartigen Beitrag
wurde ihm starker Applaus gespendet.

IBericht: Josef Schrödl)
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GEBURTSTAGSSCHEIBE GESTIFTET

Aus Anlaß seines 50. Geburtstages stiftete der frü­
here Vorstand des Schützenvereins Edelweiß­
Bayerntreu, Rupert Mayer, eine Geburtstagsscheibe.
für deren Gewinn er einen Teiler von 79 • für die
Schützen unbekannt - festgelegt hatte. 2. Vorstand
Adalf Roth (links) kam dem mit einem 78,9-Teller
ganz nahe. Rupert Mayer, (rechts), der durch eine
Krankheit an den Rollstuhl gefesselt ist, überreichte
die Scheibe persönlich.

!Bericht und Foto: Günther Thalhammerl

75. GEBURTSTAG VON
FRAU HERTA MÖSTL

SKI-VEREINSMEISTERSCHAFTEN

Bei schönstem Wetter wurden die 16. Zangberger
Ski-Vereinsmeislerschaften ausgetragen. Die Klas­
sensieger sind auf unserem Bild (von links) Florian
Fiebiger, Jugend männlich 2; Marianne Hackner, Da­
men AK 1; Rudi Weiß, Herren AK 1 und zugleich
Vereinsmeister Herren mit der besten Zeit aus zwei
Läufen; Stefan Mailhammer, Jugend männlich 1;
Verena Witlmann, Jugend weiblich 2; Rupert Wester­
meier, Herren AK 2; Susanne Westermeier, Jugend
weiblich 1; Kerstin Schick, Herren allgemein. Skiabtei­
lungsleiter Reinhard Seilmaier überreichte zusammen
mit Rennleiter Reinhard Fiebiger die Pokale.

(Bericht und Foto: Günther Thalhammerl

Bürgermeister Märkl (rechts) gratulierte zusammen
mit seinem Stellvertreter Sebastian Huber Frau Herta
Möst! zum 75. Geburtstag. Frau Möst! stammt aus
dem Sudelen land, wohnt aber seit 38 Jahren in der
Gemeinde Zangberg, vorher in der Gemeinde Lohkir­
ehen. Ihr Mann ist im Jahre 1978 verstorben. Drei
Kinder und vier Enkelkinder gratulierten der Oma
nebst vielen Bekannten.

lBericht und Foto: Günther Thalhammer)

Seite 16 Mitteilungsblatt - Ausgabe 04/1996"



Jafra Cosmetics
••••••••••••••••••••••••••••••••••••••

Meisterbetrieb

• TV
• HiFi
• Video
• Sat-Anlagen
• Computer-Monitore

FERNSEH
SEEBAUER

Reparaturen und Verkauf von:

i.hr Spezialist für exotlsche·\3eräte

Tel.: 08637/7335
Fax: 08637/7369

Weinbergstraße 7
84494 Lohkirchen

Neueröffnung
Sonntag, den 21 . April 1996

in Höhfurth 1, Schönberg:

Ausstellung verschiedener

Hölzer - Böden - Decken
aus eigener Produktion!

Auch vorgestellt werden

Bio-Farben
der Firma Livos

und

ökologisches Isoliermaterial.

Zu allen o. g. Produkten können Informationen ein-
geholt werden.

An diesem Tag findet kein Verkauf statt.

Franz X. Sax
Sägewerk - Holzhandel - Holzbearbeitung

Höhfurth 1, 84573 Schönberg, Telefon 08637/302

QUELLE-AGENTUR

mit Annahmestelle für chem. Reinigung

Die neuen Kataloge sind da !
Reichl, Johann-Fischer-Straße 17,

84564 Oberbergkirchen, Telefon 08637/476

;;'<41< Zlad.
~rl/tb< P{4MkI23

K45640~~

7"40- OK637/7637

SCHMID-WIRT OBERBERGKIRCHEN

Telefon 08637/7519

- Montag Ruhetag -

Täglich durchgehend
warme gutbürgerliche Küche!

00., 04.04. ab 18.00 Uhr Lüngerl mit Semmel­
knödel

00., 11.04. ab 18.00 Uhr Surbraten mit Knödel
und Kraut

00., 18.04. ab 18.00 Uhr Schnitzelessen
00.. 25.04. ab 18.00 Uhr Spareribs

Karfreitag, 05.04.96
Fisch- und Fastengerichte

Ostersonntag, 07.04.96
Ostermontag, 08.04.96

jeweils ab 11.00 Uhr Mittagstisch!

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Auf Ihren Besuch freuen sich die Wirtsleute
Elfriede und Friedl !

Versicherungs - Agenturübernahme

Sollinger Christian und Zierer Michaela
Siedlungsweg 17
84564 Oberbergkirchen Allianz @
Tel.: 0 86 37/60 89 32

• Hautanalyse
• Produktberatung
• Körperpflege
• Dekorative Kosmetik

Anzeigenmarkt

Frau A. Sammer genießt ihren wohlverdienten Ru­
hestand. Damit Sie, liebe Kunden, auch weiterhin
eine AnlaufsteIle für Ihre Anliegen und Probleme
haben, werden wir uns mit ganzer Kraft für Sie ein­
setzen. Wir hoffen, daß Sie uns ebensoviel Vertrau­
en wie Frau Sammer entgegenbringen.
Bitte haben Sie Verständnis, daß wir berufsbedingt
nicht ganztägig erreichbar sind. Am besten rufen Sie
einfach vorher an !
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HA-RA Reinigungsprodukte
Sammelbestellannahme

Senftl Gerlinde
lerch 8

84573 Schönberg
Tel, 08637nOOO

SV 66 Oberbergkirchen
Abteilung Fußball

Josefine Wagl'lllf
Palmberg 1

~ 84539 langberg
11) -r: Tel.08636J698977

~NGBERGER~iR~~~~~~
Unsere MInIpreIse sind Dauerpreise

so MACHT HEIMTIERHALTUNG
NOCH MEHR SPASS

Gesellschaft für Sonnenschutztechnik mbH

Wimpasing 84494 Lohkirchen
Telefon: 0 86 37/98 50 50

rößen
44 - 60

\ lMmJJes;;;:;;--
Mode (IN6(~

Dessous ZU QSrtRN EIN

und Tt'lcrOI1/"a~;
Accessoires 0863717375

Geschäftszeiten: Mo.• Fr. 16.00·18.30 Uhr

WQchttnmiirkt6:
Waldkraiburg: Mittwoch und Samstag
Burghausen: Donnerstag
Töging: Freitag

Acnlung ... Achtung ..-Achtung
Wenn Sie

Anzeigen für das Mitteilungsblatt
aufgeben und hierzu persönlich erscheinen

möchten, bitte vereinbaren Sie telefonisch ei­
nen Termin mit Frau Senftl von der Verwal­

tungsgemeinschaft Oberbergkirchen, Telefon
08637/851. Annahmeschluß für Anzeigen ist
jeweils der 20. (16.00 Uhr) jeden Monats für

den darauffolgenden Erscheinungsmonat.
Ansonsten können unnötige Wartezeiten entstehen.

Achtung ••• Achtung ... Achtung

Lamellenvorhänge
Wintergartenbeschattungen

Jalousetten

aus eigener Herstellung

Spezia Isonnenschirme
Markisen

Sonderbeschattungen

Die Sonne ist unser Geschäft

Für die Saison 1996/1997 suchen wir noch Trainer
bzw. Betreuer für unsere Jugendspieler.
Wenn Sie Interesse am Fußball haben und gerne mit
Jugendlichen zusammenarbeiten, melden Sie sich
bitte beim Jugendleiler:

Walter Hengsdijk
Schloßgartenstraße 5

845640berbergkirchen
Tel.: 06637n227
Fax: 08637n541

Spezialschirm
PAPILLON
3m x3m

(9 m 2

freie Fläche)~~~

................................................
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Was ist los im April
Oberbergkirchen

?
•

01.04. Mo. Jahreshauptversammlung der Stockschützen Oberbergkirchen im Sportheim Aubenham, 20.00 Uhr
02.04. Di. Beginn des Trainings der Stockschützen auf den Anlagen in Aubenham
05.04. Fr. Kinderkreuzweg vormittags in der Pfarrkirche
06.04. 5a. Osternacht mit Osterkerzenverkauf der KUß Oberbergkirchen
07.04. So. Osterkerzenverkauf der KLJß Oberbergkirchen
07.04. So. Eierlaufen, Gasthaus Sedlmayr, Gantenham
10.04. Mi. Seniorennachmittag, 14.00 Uhr, Gasthaus Schmidwirt
11.04. 00. Frauenrunde Stammtisch. 20.00 Uhr, Gasthaus Schmidwirt
17.04. Mi. Autogenes Training für Kinder von 7 bis 14 Jahren, im Kindergarten I PGA
24.04. Mi. Auto eoas Trainin für Kinder von 7 bis 14 Jahren, im Kinder arten I PGR

Voranzeige:
)4.05. Sa. Altkleidersammlung des BRK

Schönberg

02.04. Oi. Osterkerzenbaste1n der KUB im Pfarrheim
02.04. Oi. Kaffeekränzchen der Frauen: Unfallver-hütung im Haushalt; zu Kaffee und Ku-ehen laden ein die

Ortsbäuerin und die Sparkasse; Gasthaus Esterl, 19.30 Uhr
04.04. 00. Osterkerzenverkauf der KLJB
05.04. Fr. Steckerlfischessen des Stammtisches Kai
06.04. 5a. Recyclinghof geöffnet,

10.00·11.00 Uhr
11.04. 00. Großübung der FFW in Aspertsham
15.04. Mo. Lauftreffbeginn des SV 86, Parkplatz WaIdstraße
16.04. Oi. Teilversammlung der Raiffeisenbank im Gasthaus Ester1
16.04. Oi. Gruppenstunde der KUß
17.04. Mi. Beginn FußbaUtraining des SV 86
18.04. 00. K-Übung der FFW in Schönberg
L5.04. 00. Gemeinschaftsübung der FFW in Schönberg
28.04. So. Geor ifest der KSK in Neumarkt-Sankt Veit
Voranzeige:
04.05. Sa. Attkleidersammlung des BRK

Lohkirchen

02.04. Oi. Treffen der Multer-Kind-Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr im Feuerwehrheim
08.04. Mo. Ostermontagswallfahrt der KLJB nach Waldwinkel, Abfahrt 8.30 Uhr
11.04. 00. Großübung der Freiwilligen Feuerwehr in Aspertsham, 19.30 Uhr
16.04. Oi. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00· 11.00 Uhr im Feuerwehrheim
16.04. Oi. Versammlung der Jagdgenossenschaft Lohkirchen, Gasthaus Eder, Habersam, 20.00 Uhr
18.04. 00. Übung der Freiwilligen Feuerwehr in Schönberg, 19.30 Uhr
19.04. Fr. Endschießen der Eichenlaubschützen
21.04. So. Namenstagsfeier im Gasthaus Eder
28.04. So. Gedenkgottesdiensl für die verstorbenen Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr
30.04. Ci. Treffen der MuUer-Kind·Gruppe, 9.00 - 11.00 Uhr im Feuerwehrheim
30.04. Ci. Stammtischessen des Stammtisches Lohkirchen, Gasthaus Stürzer, 20.00 Uhr
Voranzeige:
04.05.Sa. Altkleidersammlung des BRK
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Was ist los im April
Zangberg

?
•

10.04. Mi. Beginn Erste-Hilfe-Kurs der FFW (vorher geplant am 25.03.~ verschoben); Anmeldung

möglich beim 1. Kommandanten Siegfried Mailhammer; Teilnehmerzahl: 25

15.04. Mo.-

25.04.00. Wanderpokalschießen der Schützen des Pfarrverbandes Ampfing, Gasthaus Sedlmayr

19.04.Fr. Firmung in Ampfing

20.04.8a. CSU-Jahreshauptversammlung, 20.00 Uhr, Gasthaus Sedlmayr

25.04.00. Frühjahrsversammlung der Frauengemeinschaft, 20.00 Uhr

26.04.Fr. Siegerehrung des Pfarrverbandschießens, Gasthaus Sedlmayr

Voranzeige:

04.05.5a. Altkleidersammlung des BRK

Herausgeber:
Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen

Verantwortlich für den Inhalt:
Gesch~ftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen

Hofmark 28,
845640berbergkirchen,

Telefon 08637/851
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